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Der Präsident hat das Wort

Sportvereine, zu denen zähle ich natürlich 

auch den Turnverein Uznach, werden in der 

heutigen Bewegungslandschaft wichtiger 

denn je. Die Bevölkerung ist durch das Inter-

net immer weniger bereit sich für das Ge-

meinwohl einzusetzen. Immer mehr Leute 

gehen in ein Sportstudio oder Fitnesscenter. 

So sind sie unabhängig, müssen sich nicht 

nach der Turnstunde der Riege richten. Mit 

dem Besuch einer Sportstätte können sie 

jede Verantwortung für die Allgemeinheit  

und Gemeinschaft ignorieren. Mit der teuren  

Dauerkarte ist die Benützung aller Geräte  

gratis. Anders ist dies im Verein. Hier ist ein  

Miteinander durch Statuten oder Reglem- 

ente festgelegt. Die Beiträge richten sich nach 

den Bedürfnissen der Riege und Bestimmun-

gen der Verbände. Zum Glück gibt es immer 

wieder Frauen und Männer, die die Vereinszu-

gehörigkeit dem unpersönlichen Sport- 

center vorziehen. Sie suchen die Kamerad-

schaft, die Gemeinschaft, das Persönliche. 

Die Riegen modernisieren sich laufend. Die 

gut ausgebildeten Leiterinnen und Leiter 

werden an Kursen getrimmt, den Wünschen, 

Anforderungen und Vorstellungen der 

Turnstundenbesucher gerecht zu werden.

Ich glaube, dass der Turnverein Uznach 

erfolgreich unterwegs ist. Sportliche Leis-

tungen werden erbracht (siehe Riegenberichte 

in der vorliegenden Ausgabe) Dem Breiten-

sport, wie den Gruppenspiele wird grösste 

Aufmerksamkeit geschenkt. Geselligkeit war 

noch nie ein Problem in den Riegen. Langwei-

lige Trainingsabend gibt es praktisch in keiner 

Riege. Im Turnverein Uznach findet jedes 

Schulkind bis zu den Grosseltern eine Riege 

die den Vorstellungen entspricht und somit 

das Selbstvertrauen gefördert werden kann.

Werner Hofstetter
Präsident des Gesamtverein
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Nasse Wettkämpfe in Wil

Wenn man sich im Vorfeld Gedanken über das Kanto-
nale Turnfest in Wil vom 27. bis 28. Juni 09 machte, 
freute man sich auf ein grossartiges Fest bei traum-
haftem Wetter. Denn an genau das erinnerte man sich 
von den beiden letztjährigen Turnfesten in Eschenbach 
und Menzingen. Doch verfolgte man den Wetterbericht 
an den Vortagen, wusste man, dass man Badehose und 
Bikini wieder aus und die Regenjacke einpacken konnte. 
Das launische und teilweise sehr nasse Wetter bekamen 

auch unsere drei Fachtest-Schiedsrichter, die am Freitag-
nachmittag bereits im Einsatz standen, zu spüren. Denn 
noch bevor ihre ersten Teilnehmer starteten, goss es aus 
Kübeln. Nach einer Stunde intensivem Regen konnten 
die Wettkämpfe weitergehen. Während wir Turnerinnen 
und Turner uns am Samstagmorgen mit dem Zug von 
Uznach nach Wil aufmachten, wurden unsere Zelte 
schon zum Festgelände transportiert. Und auch unsere 
Taschen durften vom Bahnhof Wil bis zum Zeltplatz 
«Taxi» fahren. Was sehr praktisch war, denn wie wir 
auch später noch erfahren durften, waren die Anlagen 
in ganz Wil verteilt und entsprechend weit war es vom 
Bahnhof bis zum Zeltplatz.
Um 11.45 Uhr war unser erster Wettkampf. Nach dem 
Auf- und Einrichten der Zelte machten wir uns auf dem 
Weg zur Fachtest-Anlage. Vor dem Wettkampf wurden 
die Startnummern an alle 16 Teilnehmer verteilt und es 
wurde etwas eingespielt. Während das Wetter bei den 
ersten beiden Disziplinen noch hielt, regnete es bei der 
zweiten Gruppe der letzten Aufgabe in Strömen. Trotz 
des Regens entsprachen die Leistungen den Resultaten, 
die wir aus den Trainings kannten. Mit der späteren Note 
7.99 waren wir auch zufrieden.

Um kurz nach halb zwei standen die 80m Pendelstafette 
und der Weitsprung auf dem Plan. Natürlich auf der 
nächsten Anlage und es ging mit Sack und Pack wieder 
los. Inzwischen hatte der Regen etwas nachgelassen. 

Die sechs Starter der Pendelstafette waren kurz vor den 
acht Weitspringern dran. Die meisten Teilnehmer kamen 
im Wettkampf an die Ergebnisse aus den Trainings 
heran. Die Noten aus dem zweiten Teil des dreiteiligen 
Wettkampfs waren 6.65 (PS) und 7.69 (WE).
Gleich nach diesen Wettkämpfen zogen die neun Werfe-
rinnen und Werfer weiter zur Wurfanlage. Die 800m-
Läufer konnten auf der Leichtathletik-Anlage Lindenhof 
bleiben. Auf der 400m-Bahn gelangen beinahe allen 
Läufern neue persönliche Bestzeiten. Das zusätzliche 
Lauftraining hatte sich ausgezahlt. Es stand eine 7.33 auf 
dem Notenblatt. Bei den Werfern war es leider gerade 
anders rum, beinahe niemand kam an die Resultate aus 
dem Training heran. Es resultierte die enttäuschende 
Note 6.08. Naja, das hiess erst einmal zu verdauen. 
Kurz vor dem Abendessen war dann die Schlussnote 
bekannt: 21.81. Mit diesem Resultat musste man uns auf 
der Ranglistentafel am unteren Ende der Liste suchen. 
Rang 41 hiess es für uns auf der Schlussrangliste der 
Stärkeklasse 4. In der Zwischenzeit  zeigte sich sogar 
die Sonne. Nach und nach trudelten auch Aktivriegler 
ein, die wegen Schule und Arbeit nicht am Wettkampf 
hatten teilnehmen können, aber in den Vorbereitungs-
trainings dabei waren. Einige von ihnen hatten es bereits 

Aktiv Sport
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RunningDay in 
Eschenbach
Bei warmen Temperaturen und strahlend blauem 
Himmel startete am Samstag 09. Mai 2009 ein Team 
der Aktivriege Uznach an der Jubiläumsstafette des   
40. RunningDay Eschenbach.  Als erster Athlet des 
Teams wurde Nino Resegatti als Inlineskater auf eine  
2.6 km lange Strecke geschickt. Dank des leichten 
Rückenwindes übergab er früh der Läuferin Eliane 
Wachter, welche unter heissen Temperaturen 2.3 km 
absolvieren musste. Trotz des steilen Schlussaufstieges 
konnte sie jederzeit ihre männlichen Gegner in Schach 
halten und übergab in ausgezeichneter Position zur 
letzten Disziplin, dem Biken. Dort musste Joëlle Marty 
eine hüglige, 5.5 km lange Strecke mit dem Bike abstram-
peln. Unter dem Applaus von zahlreichen Zuschauern 
fuhr Joëlle als Drittplazierte im Ziel ein, und sicherte 
so dem STV Uznach einen Podestplatz. Was für eine 
hervorragende Leistung!

Nach dem gemütlichen zusammensitzen in der Fest-
wirtschaft, durften wir dann an der Rangverkündigung 
noch das Podest betreten und einen grossen Früchtekorb 
entgegennehmen. Leider waren wir die einzigen Sportler 
des STV Uznach, welche an diesem tollen Anlass teil-
nahmen und wir würden uns freuen, wenn wir nächstes 
Jahr auch auf Konkurrenz aus dem eigenen Verein 
stossen würden.
NRE

Aktiv Sport

zum 800m-Lauf geschafft und unsere Starter lautstark 
unterstützt. Nach dem gemeinsamen Abendessen in 
der Turnerverpflegung durften wir noch die von Paul 
Schwitter spendierten Getränke geniessen. Wir danken 
für die Besuch und die Runde. Das Festgelände füllte sich 
und in den verschiedenen Festzelten war für fast jeden 
Musikgeschmack etwas zu finden. Wer am Nachmittag 
noch daran dachte, nach dem Abendessen nach Hause zu 
fahren, war froh, dass er oder sie doch geblieben war. 
Nachts fanden sich nach und nach alle in den Zelten ein. 
Wie an anderen Turnfesten wollte auch in Wil keine 
Ruhe einkehren. War man selbst und die Turnkameraden 
endlich ruhig, gab es immer noch die anderen Vereine. 
So waren alle froh, dass es morgen schon bald an die 
Heimreise ging. So schön die Partynächte an den Turn-
festen sind, mindestens so schön ist der Sonntagnach-
mittag im eigenen Bett.
Trotz dem nicht sehr berauschenden Schlussresultat war 
die Stimmung im Training am darauffolgenden Dienstag 
immer noch toll. Und auf Feedback-Bögen stand bei der 
Frage «An wie viele Turnfeste möchtest du nächstes 
Jahr?» mindestens einmal die Antwort «alle». Mit dieser 
Frage werden wir uns bald wieder beschäftigen, denn die 
Anmeldeschlüsse für die Veranstaltungen vom nächsten 
Sommer sind bereits im Herbst. 
AVO



Ihr Spezialist für
Ski · Snowboard · Fitness · Wandern · Fussball

 Inline · Running · Kanu · Camping · Wassersport
Funktionelle Mode usw.

Jeden Freitag
Abendverkauf
bis 20.00 Uhr

Montag 
geschlossen

Am Uznaberg
St. Gallerstrasse 72
CH-8716 Schmerikon
Tel. 055 286 13 73

Fax 055 286 13 79
info@kustersport.ch
www.kustersport.ch
www.kanusport.ch

Auf 1600 m2 alles für Sport und Freizeit! 
Besuchen Sie die grösste 
Kanu Ausstellung der Schweiz! 
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Jugend Sport

Jugi-
Meisterschaft 09
Die diesjährige Jugimeisterschaft stand ganz unter dem 
Motto Spiel und Spass. Trotz des Regens besammelten 
sich um 8.45 Uhr sehr motivierte und siegeshungrige 
Kinder vor der Turnhalle Haslen. Leider fand am glei-
chen Tag auch das Schülerfussballturnier statt, was zur 
Folge hatte, dass nur etwa halb so viele Kinder wie üblich 
an der Jugimeisterschaft teilnahmen. Dies war sehr 
schade, wir werden uns bemühen, dass dies in Zukunft 
nicht mehr passiert. 
Auch dieses Jahr galt es zehn Posten zu absolvieren, 
welche den Teilnehmern einiges abverlangten. Beim 
Biathlon konnten die Kinder zeigen, wie es um ihre 
Ausdauer steht. Der Hindernislauf testete das Geschick 
und die Schnelligkeit. Bei anderen Posten wurde die 
Treffsicherheit, Koordination und Feinmotorik unter 
Beweis gestellt. Natürlich brauchte es zum Sieg auch viel 
Ehrgeiz und Glück. Nach einem feinen Hot-Dog ging 
es dann weiter mit Jägerball. Jedes Team spielte drei 
Runden. Während den Spielen wurde im Rechnungs-
büro fleissig gerechnet, sodass anschliessend gleich die 
Rangverkündigung durchgeführt werden konnte. Somit 
neigte sich die diesjährige Jugimeisterschaft dem Ende 
zu. Den Gesichtern der Kinder war zu entnehmen, dass 
sie sehr viel Spass hatten. 
An dieser Stelle möchte ich allen Helferinnen und 
Helfern nochmals ein grosses Dankeschön aussprechen 
für die tatkräftige Unterstützung. Ohne euch hätte dieser 
Anlass nicht stattfinden können. DANKE!
AST

Der Maler in Ihrer Nähe
Malerarbeiten für Alt- und Neubauten,
Innenräume, Treppenhäuser, Fassaden

zuverlässig, sauber, termingerecht
und trotzdem günstig

Walter Müller · Gerbistrasse 6 · 8730 Uznach
Tel. 055 280 46 03 · Natel 079 222 86 21 · walterm@gmx.ch

Ihre

Architekten
für 
Neubauten · Umbauten · Renovationen

Heinrich Schwarzenbach
dipl. Architekten ETH/SIA AG
Gasterstrasse 22 · 8730 Uznach 
Tel. 055 280 18 72 · Fax. 055 280 36 23
www.schwarzenbach-ag.ch

Schwarzenbach
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Jugend Sport

Jugi-
Meisterschaft 09

linth24.ch
onlineZeitung oberer Zürichsee und Linthgebiet
Rapperswil-Jona, Kaltbrunn, Lachen, Freienbach, Uznach, Benken, Schmerikon, Wangen, 
Schänis, Galgenen, Rieden, Amden, Reichenburg, Goldingen, St. Gallenkappel, Niederurnen, 
Weesen, Bilten, Ernetschwil, Eschenbach, Schübelbach, Vorderthal, Innerthal, Gommis-
wald, Tuggen, Altendorf

Zürcherstrasse 53 · Tel. 055 280 22 10

R

K
STÄDTLI
OPTIK

R

K
STÄDTLI
OPTIK

Für Brillen und Kontaktlinsen 
natürlich zu K&R 
im Städtli 2 · Uznach

Tel. 055 290 19 19
www.kroptik.ch

Rangliste Jugimeisterschaft 2009

Knaben 
Jahrgang 94/95/96
 1. Steiner Adrian
 2. Boers Sebas

umgezogen ins 

Städtch
en 20

Jahrgang 03
 1. Schmidt Lea
 2. Kalbermatten Jana

Jahrgang 97/98
 1. Brun Martin
 2. Marty Andrin

Jahrgang 00/01
 1. Minder Noah
 2. Gabsi Karim

Jahrgang 03
 1. Minder Silvio
 2. Gödl Nando

Mädchen
Jahrgang 96
 1. Blöchliger Anja

Jahrgang 97/98
 1. Gebs Jessica
 2. Steiner Lea

Jahrgang 99/00
 1. Gödl Chiara
 2. Rüegg Célina

Jahrgang 01/02
 1. Rütsche Riccarda
 2. Göcer Beyza
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Sport Fit Frauen

Vereinsreise nach Ballenberg 

Anders als sonst
In gewohnter Weise besammelten sich 15 Frauen auf 
dem Uznacher Bahnperron. Heute aber ist alles anderes 
als sonst. Kein Sonnenschein, nur Nässe und die Wolken 
schütteten Wasser aus, was sie hergaben. So blieben wir 
unter Dach bis alle Frauen beim Treffpunkt eintrafen. 
Es war anders als sonst, denn plötzlich gesellte sich auch 
Elisabeth Jud zu uns. Eine langjährige Turner-Sympa-
thisantin. Sie durfte sich einmal Zeit nehmen, mit uns 
Frauen einen erholsamen Ausflug zu machen. 
 
Fahrt mit Tücken
So bestiegen wir frohgelaunt den Zug nach Luzern. 
Aber es war auch da anders, wir mussten in Rapperswil 
aussteigen und in die vorderen Waggons gehen, weil die 
Kompositionen geteilt wurden. Fast hätte ich es verpasst, 
weil ich die Lautsprecher nicht verstand. Üblicherweise 
darf man sitzen bleiben bis nach Luzern. Anders als 
sonst, denn das obligate Gipfeli mit Kaffee blieb aus, 
dafür gab es Orangenjus und Schinkengipfeli, die uns 
Elisabeth freundlicherweise in den frühen Morgen-
stunden zubereitete – Also einfach anders als sonst. In 
Luzern ging es dann auf die Brünigbahn und immer 
noch konnten wir aus dem Fenster den Regen sehen. Auf 
dem Brünig wartete das Post-Auto und wir fuhren nach 
Ballenberg.

In alten Zeiten schwelgen
Die ganze Anlage ist mit einem breiten Weg verbunden, 
auf dem man von einem Haus zum anderen gelangt. 
Wandern und stöckeln war angesagt, aber anders als 
sonst, wir mussten unsere Schirme offen halten. Die 
Häuser waren zum Teil sehr klein, anderseits mit ange-
bautem Heu-Tenn wieder sehr gross. Erstmals besuchten 
wir eine kleine Walliser Kapelle, dann kamen wir zu 
dem Häuschen wo getöpfert wurde. Den ganzen Tag 
formte ein grosser Mann sorgfältig den Lehmklumpen 
zu einem schönen «Chacheli» oder Krug, und das alles 
im dunklen Raum mit kleinen Fenster. Im Freien gab es 
Köhlerstellen, ein Mann schleppte Pfahl um Pfahl auf 
einen runden Haufen, der dann angezündet wurde, und 
langsam vor sich hin mottete. Da sahen wir wieder ein 
schönes Bauernhaus mit einem kleinen  Stübchen, wo 

eine Frau den ganzen Tag klöppelte. Eine dunkle Küche 
mit einem Holzherd, der Koch hatte eine Kerze auf den 
Herd gestellt, damit er sieht, was in der Pfanne brutzelte. 
Nächstens kam ein Haus mit schmalen Holztreppen und 
hohen Schwellen. Meine Gedanken waren gemischt, 
denn zur selbigen Zeit gab es auch grosse, kleine, dicke, 
dünne Menschen. Die meisten mussten mit ihren kurzen 
Beinen über die hohen Schwellen stolpern oder die ganz 
Dicken mussten wahrscheinlich seitwärts die schmalen 
Stiegen auf und ab gehen. Die grossen Leute mussten 
gezwungener Massen die Köpfe einziehen wegen den 
niedrigen Dielen. Der alte Grossvater musste das Heu 
Gabel um Gabel in das überaus grosse Tenn tragen, so 
dass er am Abend hundemüde in sein Bett «plumpste». 
Auch die alten Handwerke wurden von Bernern life 
vorgeführt und vieles davon konnten wir nicht nach-
vollziehen. Heute und jetzt haben wir es einfacher als 
es damals war. Ihr könnt euch vorstellen, diese vielen 
Gebäude hätten vieles zu erzählen.

Ende gut, alles gut
Mittagszeit im Restaurant Bären, ein gutes Mittagessen 
und eine Überraschung verschlug uns fast die Sprache. 
Wir hatten eine Gotte mitgenommen und mit was 
sie uns erfreute müsst ihr sie selber fragen. Es wurde 
Nachmittag, jetzt wo wir die Wege fertig abgelaufen 
sind, wurde es trocken, und die Sonne erfreute uns zum 
Abschied vom Ballenberg. So hatten wir dann noch eine 
himmelblaue Heimreise. Vielen Dank an alle, die zum 
schönen Erlebnis beigetragen haben.
AEH

Sport Fit Frauen
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Am 2. Mai 2009 fand im Hallenstadion Zürich die erste 
STV-Gala mit dem Thema «gymnastic meets music» 
statt. 6 Frauen der Sport Fit Gruppe aus Uznach liessen 
sich das nicht entgehen und reisten nach Oerlikon. 
Einfach fantastisch was da geboten wurde. Dank der 
guten Beziehung von Brigitte Hofstetter zum STV 
konnte das Ganze sogar aus einer tollen Perspektive mit 
erlebt werden.

Begleitet von der Swiss Army Concert Band und dem 
Rekrutenspiel 16-1. begeisterten ca. 400 Akteure aus 16 
Vereinen die Anwesenden mit einem Nonstop Show-
turnen. Auch die STVSpitzensportler/-innen aus den 
Sparten Trampolin, Rhythmische Gymnastik und Kunst-
turnen demonstrierten ihr Können, darunter  Ariella 
Käslin und Nicki Böschenstein.  Es war  in der Tat das 
Beste, was man in der Schweiz auf diesem Gebiet zu 
sehen und hören bekommt.  Ein turnerisches und musi-
kalisches Gesamtkunstwerk, wirklich grandios!
Wie wir kürzlich lesen konnten, braucht man aber nicht 
allzu lange in Erinnerungen zu schwelgen. Die nächste 
Ausgabe der STV-Gala «gymnastics meets music» 
findet voraussichtlich am Sonntag 30. Mai 2010 statt. 
Ein Termin den es lohnt sich vor zu merken.
VOB

Spektakel der 
Spitzenklasse

Sport Fit Frauen
WENDEN SIE SICH DOCH AN EINE BANK, 

DIE NICHT NUR STÄNDIG IN BEWEGUNG IST. 

SONDERN AUCH IMMER AN IHRER SEITE.

INSERAT-FORMAT 95 X 76 MM

In 22 Geschäftsstellen zwischen Uetikon am See und Bad Ragaz
erbringen wir für unsere Privat- und Firmenkunden in den
Bereichen Anlegen, Sparen, Vorsorgen und Finanzieren das
umfassende Angebot einer modernen Universalbank.

Gerne zeigen wir Ihnen im persönlichen Gespräch auf, warum
die Bank Linth auch für Sie die begleitende Partnerin ist.

www.banklinth.ch

ENERGIE 
PLANUNG
INSTALLATIONEN
FACHGESCHÄFT

Elektrizitätswerk Uznach AG
Städtchen 21 · 8730 Uznach
T 055 285 83 83 · F 055 285 83 84
info@ewu.ch · www.ewu.ch

Hofstetter
Uznach GmbH
Umzüge Transport

Sägestrasse 5

8730 Uznach
Tel. 055 280 13 18
Fax 055 280 65 26

hofstettera@gmx.ch

Pizzeria Luna · Zürcherstr. 25 (Zentrum Frohsinn) · 8730 Uznach · Tel. 055 280 53 54
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Sport Fit  Frauen

Frohe Aussicht Uznach

Familie Martin und Anni Kessler-Rutz
8730 Uznach · Tel. 055 280 23 71
www.aussicht.ch · frohe.aussicht@bluewin.ch

Nicht damit 

Der Reihe nach: Am Samstag fuhren wir in zwei PW’s 
verstaut nach Gossau. Nur eine kleine Gruppe, denn 
es war Auffahrtsferien. Wiederum begrüsste uns eine 
vertraute Stimme: Unser Speaker Werner Hofstetter war 
bereits schon im Einsatz. 

Drei Teams à 3 Personen hatten sich unter der Leitung 
von Judith Müller beim 3-Spiel-Turnier eingeschrieben. 
Gestärkt mit einem Zmorgen-Käfeli startete Uznach 2 
um 10.10 Uhr mit Hugo, Renate und Evi ins Turnier. Es 
lief gut und das Team siegte in 4 von 6 Spielen (Indiaca, 
Speckbrett und Prellball), welches je 4 Minuten lang 
gespielt wurde. In der nächsten Runde kämpften Esther, 
Paul und Hübi sowie Carla, Paul und Franco. Sie gaben 
alles und erkämpften sich ab und zu unsagbare Punkte, 
mal wollte gar nichts klappen und dann konnte man 
wieder punkten. Es wechselte so schnell und man hatte in 
den 4 Minuten kaum Zeit, einen Rückstand aufzuholen. 
Die Gegner bestanden zum Teil aus reinen Männer- oder 
Frauengruppen oder auch wie bei uns aus gemischten 
Teams. Da wir in den letzten 4 Jahren noch nie in die 
Zwischenrunde kamen, rechneten wir auch dieses Jahr 
damit, dass wir mittags schon wieder nach Hause fahren 
werden. Aber oha, die Gruppe 2 war für die Zwischen-
runde qualifiziert. Für diesen Fall nicht vorbereitet, 
mussten wir uns resp. unsere Spielleiterin Judith erst mal 
erkundigen, wann es weiter gehe. Um 13.30 Uhr war der 
Start und so konnten wir uns vorher noch mit dem feinen 
Zmittag im Festzelt stärken. 

Mit toller Unterstützung der mitgereisten Uznern 
kämpften, schwitzten, hechteten und rannten Hugo, 

Sport Fit  Männer

8730 Uznach · Tel.055 285 85 20 
9630 Wattwil · Tel. 071 988 58 55

Ihr Peugeot-Center
im Linthgebiet

Probefahren!jetzt

müller grynau-garage ag uznach
Grynaustr. 21 · Uznach · 055 285 20 10 · grynaugarage.ch

dass es eine Gruppe von                   Uznach bis in den Final schafft:
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Renate und Evi auf die Bälle. Paul Hellbach als quasi 
Team-Getränke-Lieferant versorgte das Team mit 
genügend Flüssigkeit zwischen den einzelnen Spielen. 
Brigitte Weber amtete in diesem Durchgang als Schieds-
richterin beim Indiaca. Am Schluss konnten 3 von 6 
Spielen gewonnen werden. Nach diesem Resultat waren 
wir sicher, dass wir ausgeschieden sind. So konnte Hugo 
endlich die verdiente Dusche geniessen.

Aber oha, es reichte dank den knappen Niederlagen 
doch noch für den Final, der aber leider erst um 17.30 
Uhr statt fand. So blieb das Team unterstützt von Judith 
und Paul Hellbach und genoss erst Mal eine erfrischende 
Pause. Man schaute den anderen Teams zu, «fante» beim 
Minigigathlon, wo man viele bekannte Turnerinnen und 
Turner aus anderen Gemeinden kannte.

Nun hiess es, nochmals in die verschwitzten Kleider zu 
steigen und alles zu geben. Eigentlich waren wir schon 
ziemlich K.O., aber sobald wir im Spiel waren, vergas- 
sen wir das wieder. Unsere Reaktionen waren zwar nicht 
mehr ganz so schnell, aber wir konnten doch so gut 
mithalten, dass es spannende und längere Ballwechsel 
gab. Zu guter Letzt gewannen wir gerade mal ein India-
ca-Spiel und wurden so von 7 Finalteilnehmern 6. (von 
insgesamt 42 Mannschaften), was uns sehr stolz macht.
Es war ein super organisierter Sport Fit Tag in Gossau, 
der nächste findet am 29. Mai 2010 in Marbach statt. 
Sicher werden wir dann wieder mehrere Gruppen sein 
und an diversen Disziplinen mitmachen.
EGL

Sport Fit  Männer

Getränke-Service Kaltbrunn
Bestellungen 055 293 56 65
www.schuetzengarten.ch

Ein Schützengarten 
   ist überall.

Auch beim TV Uznach

Früchte · Gemüse · Frischkäse

R. Bisig & Partner 
Uznach

Städtchen 25
Tel. 055 280 32 77

• Verkauf und Rep. von Computern
• Netzwerke
• Beratung in Hard- und Software
• Entwicklungen
• Allg. Elektronik Reparaturen

Hüppi Elektronik
Rickenstr. 16 · 8730 Uznach
Tel. 055 290 19 25 · jhueppi@gmx.ch

Unsere Garage ist topmodern eingerichtet 
und bietet Ihnen folgende Leistungen:

· Servicearbeiten an allen Marken + Modellen
· Reparaturen an Motoren und Fahrgestellen
· Verkauf von Neu- und Occassionswagen

· Klimaservice
· Carrosserie
· modernstes Spritzwerk
· Autotuning
· Lieferwagen

Öffnungszeiten
Montag bis Freitag 
07.30 Uhr bis 12.00 Uhr
13.00 Uhr bis 19.00 Uhr

Samstag
08.00 Uhr bis 12.00 Uhr
13.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Unser 
Autowaschcenter
ist 365 Tage im Jahr
für Sie offen.

Von 06:00 - 24:00

Garage Geb. Markaj GmbH

Zürcherstrasse 81 · 8730 Uznach · Tel. 055 284 26 46 
www.garage-markaj.ch · info@garage-markaj.ch

Zürcherstrasse 81
8730 Uznach
Tel. 055 284 26 46

dass es eine Gruppe von                   Uznach bis in den Final schafft:

gerechnet...
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Männerriege

Rückblick Vorschau
MAIMARKT
Am 9. Mai führten die Männer zusammen mit den 
Sport-Fit-Frauen und den Aktiven den traditionellen 
Marktstand. Unter dem blauen Zelt bei der Post wurden 
Würste grilliert und Getränke angeboten. Das schöne 
und warme Wetter lud einige Marktbesucher zu einem 
Zwischenhalt in unserer kleinen Wirtschaft ein. Ein 
herzliches Danke an alle Gäste und HelferInnen.

SPORT FIT TAG
Am 23. Mai nahmen wiederum ein paar Männerriegler 
an dem gemeinsamen Sport Fit Tag mit den Frauen des 
TVU in Gossau teil. Überraschend schaffte eine Gruppe 
den Einzug in die Finalrunde. Das 3-Spiele-Turnier 
beendete dann die Mannschaft auf dem ausgezeichneten 
6. Schlussrang von 42 Mannschaften.

BOCCIA
Am 20. Mai wurden die Velos gesattelt und bei schönstem 
Wetter nach Schmerikon zum Bocciaspielen gefahren. 
Um die Strapazen dieser Tour gut zu überstehen, wurde 
auf Einladung von Juds an der Schulhausstrasse zuerst 
ein wackerer Apéro eingenommen. Herzlich Dank den 
Gastgebern. Die 26 Männerriegler erreichten dann ohne 
Komplikationen die Clublokalitäten des San Giacomo. 
Nach einem feurigen Teller Pasta wurden dann die 
Kugeln zur Hand genommen. Nicht alle hatten immer 
das notwendige «Wurfgefühl», was aber meistens die 
gute Stimmung förderte. Bis gegen Mitternacht wurde 
gespielt und dann auf dem Heimweg noch ein Schlum-
mertrunk links an der Strasse genehmigt. 
HGE

Faustball

VEREINSAUSFLUG
Das Wochenende vom 29./30. August verbringen wir 
im Berner Seeland. Zum diesjährigen Vereinsausflug 
haben sich 30 Männerriegler angemeldet. Wir besam-
meln uns um 07.15 Uhr beim Bahnhof Uznach. Der 
Eberhard-Car bringt uns nach Murten, dort steigen wir 
aufs Schiff um und fahren nach Neuenburg. Unterwegs 
nehmen wir das Mittagessen ein. In Biel übernachten 
wir und fahren anderntags nach Freiburg. Dort besich-
tigen wir die schöne Stadt und fahren dann gemütlich 
ins Emmental. Nach der Käsereibesichtigung vespern 
wir und fahren dann Richtung Uznach, wo wir ca. um 
19.00 Uhr eintreffen werden.

FLUMROC
Am 4. September sind wir bei der Firma Flumroc einge-
laden. Nach der interessanten Führung durch die Fabri-
kationsanlagen wird von der Flumroc ein Nachtessen 
offeriert. Besammlung der angemeldeten Turner um 
17.00 Uhr beim Schwimmbad.

FAUSTBALLTURNIER
Hoffentlich können wir am 12. September das traditi-
onelle Faustballturnier an der Benknerstrasse durch-
führen. Nach dem letztjährigen Schlechtwetter wäre  
ein Faustballtag auch für die Kasse begrüssenswert. 
Nebst den Turnierspielen wird ab Mittag eine kleine 
Festwirtschaft geführt, wo alle Gäste herzlich will-
kommen sind. 
HGE
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Zahnarztpraxis
Dr. med. dent. René Steiner

St.Gallerstrasse 11a

8856 Tuggen

Telefon 055 465 15 00

www.zahnarzt-steiner.ch

Die Praxis mit den sympathischen Patienten

www.loewen-kaltbrunn.ch
info@loewen-kaltbrunn.ch
Telefon 055 283 15 93
Vreni und Andy Bachmann-Gisler

Uznacherstrasse 100, 8722 Kaltbrunn

NEU:  Leue Chalet hinter dem Restaurant!

Mich kann man mieten: Für Klassentreffen, Geburtstags-Partys, Abschieds-
Höck, Familienfeste und Versammlungen für ca. 60 Personen.

Heimeliges Sääli für kleinere Anlässe, grosser Saal bis 110 Personen, Kinder-
spielplatz, Gartenwirtschaft, gut bürgerliche Küche, grosser Parkplatz auch für 
Car und LKW.

Faustball

Turnierberichte

22. Rietcup vom 18. April 2009 in Benken
Wie gewohnt war das erste Turnier im Freien sehr gut 
besetzt, nahmen doch insgesamt 19 Mannschaften teil. 
Die Uzner konnten sich in der Männerriege-Kategorie 
sehr gut in Szene setzten und kamen den ganzen Nach-
mittag ohne Niederlage über die Runden, sodass schlus-
sendlich der Turniersieg in der Kategorie2 herausschaute.

29. Abendturnier vom 22. + 29. Mai 2009 in Tuggen
Wie üblich ging es am ersten Spieltag darum, sich in 
der ersten Hälfte der Gruppe zu klassieren, damit am  
2. Freitag um die vorderen Plätze gespielt werden konnte. 
Dieses Ziel wurde dann auch, allerdings weniger deutlich 
als auch schon, erreicht. Wie schon im Vorjahr erreichte 
die Männerriege Uznach den sehr guten 2. Rang, wobei 
man der RBR Reichenburg nur aufgrund der Niederlage 
in der direkten Begegnung den Vortritt lassen musste. 

27. Speercup vom 4. Juli 2009 in Kaltbrunn
Nachdem die Uzner dieses Jahr in der Kategorie Liga 
eingeteilt wurden, war von Anfang an klar, dass man 
auf starke Gegner treffen würde. So spielte u.a. beim 
TSV Waldkirch Nati-Spieler M. Ziegler mit. Die beiden 
Männerriege-Mannschaften aus Kaltbrunn und Uznach 
machten die letzten beiden Plätze unter sich aus.
KFE

Nächste Turniere
23.08.2009     Sen.-Feldmeisterschaft in Jona
12.09.2009     Städtlicup in Uznach
26.09.2009     Uslumpete in Rickenbach
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Ziele mehr als erreicht

Viele gute Seelen und eine super Stimmung 
Dank den Helfer/innen, den motivierten Turnerinnen, 
dem tollen Publikum und nicht zuletzt den grosszü-
gigen Sponsoren darf beim Geräteturntag See & Gaster 
vom 18.4.09 in Uznach von einem erfolgreich durchge-
führten Wettkampf gesprochen werden. Die Uznacher  
Getu-Turnerinnen wussten sich sehr gut in Szene zu 
setzen. 7 Medaillen und 8 Auszeichnungen war die 
Ausbeute, nachdem sie von ihren Fans und Kamera-
dinnen richtiggehend zu diesen Superleistungen beflü-
gelt wurden. Aber auch neben dem Turnen zeigte sich, 
dass die Mädchen sehr initiativ und verantwortungsbe-
wusst sind. Ob als Hilfsleiterin, als «Täfelimeitli» oder 
Helferin in der Festwirtschaft, ihre Einsätze meisterten 
sie hervorragend.
Als Abschluss des Tages kamen alle noch in den Genuss 
einer Aufführung der Geräte-Riege Eschenbach. Vielen 
wurde erst durch dieses Sprungprogramm bewusst, was 
Vereinsgeräteturnen bedeutet und uns als Leiterteam 
einmal mehr, wie viel Arbeit da noch geleistet werden 
muss, bis wir auch so etwas zeigen können.

Qualifikationswettkampf
Vor der Toggenburger Meisterschaft am 23./24.4.09 in 
Degersheim hatten die Turnerinnen wie immer sehr 
grossen Respekt. Ein gutes Ergebnis an diesem Wett-
kampf ist für die Mädchen von K1–K4 die einzige 
Möglichkeit, um zu den Kantonalen Gerätemeister-
schaften eingeladen zu werden. Die Leistungen der 
Uznacherinnen dürfen sich zeigen lassen. Im K1 verpasste 
Selina Oertig sogar nur um 0.5 Punkte die oberste Stufe 
des Podests, war aber mit dem zweiten Platz auch sehr 
glücklich. Livia Hüppi vom K2 und Shana Speck vom 
K4 verfehlten das Treppchen nur knapp und man muss 
aufpassen, dass man sich nicht über den undankbaren 
4. Platz ärgert sondern sich an diesem hervorragenden 
Ergebnis freut. War vor Jahren unser Ziel wenigstens 
eine Auszeichnung zu holen, kann beobachtet werden, 
dass alle ein wenig anspruchsvoller geworden sind und 
mehr möchten. So etwas kann aber in den wenigen Trai-
ningsmöglichkeiten in der Halle nur mit viel Müh und 
Schweiss und mit einem disziplinierten Heimtraining 
erreicht werden. Wegen dem späten weissen Sonntag in 
Gommiswald durften dann drei Turnerinnen ausnahms-

Geräteturnen

weise in Gams an den Frühjahrsmeisterschaften die 
Qualifikation nachholen und dürfen nun ebenfalls im 
September in Uzwil starten. Total haben sich 15 Turne-
rinnen von Uznach qualifiziert. Herzliche Gratulation zu 
dieser tollen Leistung!

Bestätigung
Auch beim ehemaligen Jugitag See und Gaster, dem 
neuen Seegaster-Cup, vom 30.5.09 in Kaltbrunn bril-
lierten unsere Turnerinnen vom K1 bis K4. Mit den 
erturnten 3 Gold- / 3 Silber- / 3 Bronzemedaillen und 
dazu noch 10 Auszeichnungen kann der Turnverein 
Uznach sicher stolz sein auf die Getu.
Für einmal stand aber nicht nur der Wettkampf im 
Mittelpunkt. Morgens hiess es zuerst, den vorgesehenen 
Platz für die Turntaschen zu suchen. War man sich sonst 
gewohnt, eine Garderobe zu haben, erschraken einige 
darüber, sich draussen umziehen zu müssen. Neben dem 
Wettkampf hätte man auch die Gelegenheit gehabt, an 
einem Plauschwettbewerb mitzumachen. Die Mädchen 
zogen es aber vor, die Zeit zum gemeinsamen plau-
dern und spielen zu nutzen. Zum Mittagessen gab es 
dann feine Teigwaren, Tee (den nicht alle mochten) und 
sogar ein Flan zum Dessert. Am späteren Nachmittag 
stand mit der Jugi und der Mädchenriege zusammen die 
gemeinsame Vereinsstafette auf dem Programm. Alle 
rannten fast wie Weltmeister. Es war herrlich mit anzu-
schauen und muss wohl auch den TurnerInnen Spass 
gemacht haben, da sie alle die Stafette gleich nochmals 
absolvieren wollten. So verging ein schöner Tag, an dem 
man einmal Zeit hatte, gemeinsam ein paar gemütliche 
Stunden zu verbringen und Freundschaften zu festigen.

Erstmals Teilnahme an einem Grossanlass 
Bereits ab halb Sieben besammelten sich am Samstag 
20.6.09 die Teilnehmerinnen der Getu Uznach  und ihr 
Leiterteam am Bahnhof, denn um 6.45 hiess es «adieu» 
Uznach. In Wattwil musste auch Jasmine verabschiedet 
werden, sie hatte noch eine Kantiabschlussprüfung. 
Gegenseitig wünschte man sich viel Glück und schon 
ging’s weiter. Aufgeregt plapperten alle durcheinander. 
Man war gespannt, wurde doch von 11'000 Turner 
geschrieben, welche über beide Wochenenden in Wil 
sein sollten und war es doch für die meisten das erste 
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Ziele mehr als erreicht

grosse Turnfest. Die Zeit verging dann wie im Flug und 
schon war man am Ziel, dem St.Galler Kantonalturn-
fest in Wil. Nach dem gemeinsamen Fussmarsch vom 
Bahnhof zur Lindenhofhalle sagte dann auch Manuela 
«uf Wiederseh und machet’s guet, damit ich euch gueti 
Note gä chann!» Ohne Kampfrichter keinen Wettkampf, 
darum an dieser Stelle ein herzliches Dankeschön für 
diesen Einsatz, aber auch den Leiter/innen die immer 
wieder ihre wertvolle Freizeit für eine gute Sache zur 
Verfügung stellen. Sofort wurde vor Ort eine Garderobe 
gesucht und kurz darauf wärmten sich die K1- und K2 
Turnerinnen nach den Anweisungen von Sandra auf. 
Diese beiden K’s  hatten nämlich gleichzeitig ihren 
Wettkampf zu bestreiten. Vreni G. mit ihrer lieblichen 
Art und ihrer Turnfesterfahrung kümmerte sich um die 
jüngsten, die normalerweise an den Wettkämpfen von 
ihren Eltern begleitet werden.  Die Schreibende gab noch 
letzte Anweisungen und man versuchte es mit Kinesio-
logie. Danach begutachtete man die Halle von oben und 
fühlte sich bald wie zuhause, war es doch fast wie bei 
uns, nur alles etwas grösser. So lief es dann auch am 
Wettkampf gar nicht schlecht. Als nächste waren dann 
die drei Turnerinnen vom K4 an der Reihe. Sie nahmen 
es schon ein wenig gelassener, da sie wettkampferfah-
rener sind. Aber auch bei ihnen können Fehler passieren 
wie z.B. beim einspreizen auf dem Reck mit der Zehen-
spitze die Stange zu berühren, was halt dann als Sturz 
gilt. Während der Mittagszeit startete dann noch das 
K3. Wie viel Nervenkitzel so ein  Wettkampf auslösen 
kann, wurde mir bewusst, als eine Turnerin ihre erhal-
tene Note auf ein Blatt schreiben sollte, ihre Finger aber 
zitterten wie Espenlaub, sodass eine Kollegin es über-
nehmen musste. 
Durch grosse Missverständnisse betreffend Mittagessen 
gab es leider für die Einzelturnerinnen keine Verpfle-
gung! Kurz entschlossen übernahmen zwei Mütter die 
Aufgabe, nach einem Laden zu suchen und kamen dann 
auch mit zwei Taschen feinen Sachen zurück. Werner 
Hofstetter, der als Speaker alle Turntage im Einsatz 
stand, versprach, dass der Turnverein Uznach diese 
Kosten übernehmen wird. Auf dem nahen Spielplatz 
machte man es sich dann gemütlich und schlug sich den 
Bauch voll. Es gefiel den Mädchen dort so gut, dass sie 
lieber dort bleiben wollten als nach anderen Attraktionen 

Ausschau zu halten. 
Als man dann doch zu den Zelten aufbrach, wo die 
Rangverkündigung statt finden sollte, begegneten wir 
zum ersten Mal an diesem Tag vielen Leuten. Der 
Umzug hatte stattgefunden und von Rapperswil war 
die Fahne an Wil übergeben worden. Auch hatte es auf 
diesem Platz eine Kletterwand und sonst noch einiges. 
Einige zückten dann auch ihre Geldbeutel, gab es doch 
auch feine Sachen zu kaufen. Nun war man gespannt und 
unsere Turnerinnen nahmen im Zelt zuvorderst Platz, 
um alles genau verfolgen zu können.
Bei der Rangverkündigung wurden nur die drei erst-
rangierten Turnerinnen geehrt. Diese Messlatte war 
doch etwas zu hoch für die Getu Uznach. Mehr wusste 
niemand bei der Heimreise. Im Zug fanden sich dann 
aber doch noch andere Themen als das, warum es keine 
Ranglisten zu kaufen gäbe. Müde von dem langen Tag 
und den Anstrengungen verabschiedete man sich dann 
in Uznach. Das Leiterteam war froh, wieder alle gesund 
nach Hause gebracht zu haben.

Heute kann berichtet werden, dass diese Höhe der Mess-
latte nur knapp verfehlt wurde: Shana Speck hat im K4 
den 4.Platz erreicht  und  dazu haben  noch 7 weitere 
Turnerinnen aus Uznach eine Auszeichnung erhalten. 
Dass von den 16 gestarteten Uzner Turnerinnen (alle 
zwischen 8 und 13 Jahre alt) die Hälfte eine Auszeich-
nung bekommen, kann als Grosserfolg bezeichnet 
werden, war doch die ganze Elite des SGTV vertreten. 
Super diese Leistung!
VOB

Geräteturnen
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Fleurop
Hauslieferdienst

Richard Rogger 
Städtchen 22 · Uznach · Tel. 055 280 23 22 · Fax 055 290 18 69
www.blumen-rogger.ch

Dies und das 

Geräteturnen

Offen für Neues
Seit anfang Jahr wird am Freitag in der Getu das 
Programm der Jüngsten an J+S Kids angepasst. Das 
heisst, dass neben dem Turnen an den Geräten auch 
anderes Platz haben soll. Ob bei Spielen oder in anderen 
Sportrichtungen, sicherlich mehr polysportiv. Ganz herz-
lich bedanken möchten wir uns für das Tennistraining  
bei Claudia Kehl-Obrist und Myrtha Kaufmann-Ott, 
aber auch für das Lauftraining mit Paul Wirth, welcher 
momentan sowieso für das Programm zuständig ist bis 
Andrea Bernet, Manuela Sutter und Vreni Oberholzer 
im August den zweitägigen Kurs selber besucht haben. 

Schnuppern in der Getu
Am 23. und 30 Juni konnte in der Getu geschnuppert 
werden. Die Mädchen waren sehr motiviert und man 
spürte, dass die meisten bereits das Kinderturnen besucht 
hatten, waren doch das Kopfeinziehen beim Purzelbaum 
und dergleichen automatisiert. Es machte Spass und wer 
von den Mädchen gerne nach den Herbstferien regelmä-
ssig mitturnen möchte, kann einen kleinen Aufnahme-
test machen. So haben die Kids noch die Möglichkeit, 
in der Mädchenriege oder in anderen Sportarten zu 
schnuppern. 

Interne Jugimeisterschaft
Ob als Teilnehmerin oder als Hilfsleiterin, die Getu war 
am 27.6.09 auch vertreten, als um 9.00 Uhr gestartet 
wurde. Leider gab es mehrere Absagen, da sich einige 
am Schülerturnier angemeldet hatten und dieses auf 
dasselbe Datum verschoben wurde. Andrea Stoop hatte 
tolle Posten vorbereitet und Paul Wirth war für den 
Gabentisch verantwortlich, der vor allem bei den jüngeren 

Offizielle Vertretung   Benknerstrasse 20 
für VW, AUDI und VW Nutzfahrzeuge  8730 Uznach
Servicestützpunkt SKODA   Tel. 055/ 285 20 80
    www.cghb.ch
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sehr beliebt ist, gibt es doch für alle ein Plüschtier zu 
gewinnen. Sicher wird ab und zu eines als Maskottchen 
bei den Wettkämpfen wieder auftauchen. 

Spiel- und Badeplausch und Grillabend vom 1. Juli
Als geselligen Abschluss vor den Sommerferien trafen 
sich die Turnerinnen auch dieses Jahr beim Spiel-
platz Aeschensack. Jasmine Baumgartner hatte Spiele 
vorbereitet und als auch noch die Sonne kam, waren 
die Mädchen kaum mehr aus dem Wasser zu bringen, 
obwohl dieses eher kühl war. Die Zeit verging wie im 
Fluge und um 17.00 Uhr gings dann gemeinsam auf den 
Weg zur Grillstelle bei der Otto Hofstetter AG. Auf dem 
Programm der ältesten stand, mit dem Schlauchboot von 
Schänis zur Grynau zu paddeln. Da aber ein Gewitter 
Richtung Glanerland im Anmarsch war, musste dieses 
aus Sicherheitsgründen abgesagt werden. Dafür genossen 
dann alle, welche nicht ein Schulabschlusstermin oder 
dergleichen hatten, zusammen mit einigen Eltern und 
Geschwister den Abend bei einem Schwatz oder Spiel 
und einer feinen, heissen Wurst. Dazu hätte sicher ein 
kühles Bier gemundet. Da die Getu jedoch Mitglied bei 
cool and clean ist, verzichtete sie darauf und schenkte 
nur Mineral aus. Später gab es dann Kuchen und Kaffee 
und als krönender Abschluss durfte noch ein Glace 
geschleckt werden. Gemütlich war’s und für einmal 
konnte auch das Leiterteam einfach geniessen. 
VOB

Kommende Anlässe 
und Wettkämpfe

Geräteturnen

Cool and clean - Games in Magglingen
Für 16 Turnerinnen und dem Leiterteam aus Uznach wird 
der 29. August 2009 zu einem unvergesslichen Tag. Mehr 
als 1000 Teilnehmer aus der ganzen Schweiz treffen sich 
im Sportzentrum Magglingen. Neben dem attraktiven 
Tagesprogramm zeigen Topsportler und Experten ihre 
Spezialdisziplinen. Sicher werden sie auch Autogramme 
verteilen. Das «who is who» der Schweizer Sportzszene 
bietet ein «cool and clean»-Games.

Kantonale GETU-Meisterschaft in Uzwil
Bis zum 5./6. September müssen die Mädchen noch 
intensiv trainieren. Denn in Uzwil treten sie zur Kanto-
nalen Meisterschaft im GETU an. Überraschend viele 
Mädchen konnten sich für den Wettkampf qualifizieren. 
Das alleine ist ja für Uznach schon super. Wir wünschen 
viel Wettkampfglück und viel Spass am Turnsport. Die 
vielen Fans werden sicher die Daumen drücken, wenn 
die Turnerinnen aufgerufen werden.

GETU-Brunch
Dieser alljährliche Anlass ist bei den Mädchen und 
Eltern sehr beliebt. Dazu können immer wieder Turner-
Patinnen bestimmt werden. Wir wissen heute erst, dass 
er am 29. November 2009 durchgeführt wird, jedoch 
wird der Brunchort noch nicht bekannt gegeben. Also 
Augen und Ohren offen halten um Details zu erfahren!

Gesucht wird
Wir sind immer und immer wieder auf der Suche nach 
geeigneten Personen im Leiterteam. Es braucht keine 
Spezialausbildung. Gewünscht wird Interesse am Gerä-
teturnen, viel Freude mit jungen Menschen zu arbeiten, 
Sinn für Teamgeist und natürlich Zeitinvestition. Alles 
andere kann man sich aneignen. Das Leiterteam gibt 
gerne nähere Auskunft. Ein Schnupperabend und eine 
Leiteraussprache erleichtert den Einstieg.
VOB
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aktiv
 Geburtstage Sep. bis Dezember

01. September 60. Ruedi Rogger

14. September 70. Pia Bigger

11. Oktober 85. Otto Hofstetter Ehrenmitglied

13. Oktober 82. Robert Schäppi Ehrenmitglied

18. Oktober 81. Walter Zünd Ehrenmitglied

25. November 50. Dilar Afonso

06. Dezember 65. Bruno Fosanelli Ehrenmitglied

11. Dezember 93
Adele 

Schubiger
Ehrenmitglied

19. Dezember 60.
Erwin 

Camenisch

19. Dezember 50.
Cornelia 

Brändli

 Termine September bis Dezember 2009

04. September Männerriege

Besuch in der Flumroc, Flums

05./06 

September

GETU

St.Galler Kantonalmeisterschaft Uzwil

12. September Faustball,

Städtliturnier, Uznach

16. September SGTV

Präsidenten- und Leiterkonferenz, 

Wattwil

17. September alle Riegen

Spielturnier des Gesamtverein

26. September Faustball

Uslumpete in Rickenbach

26. September 

bis 18. Oktober

Herbstferien

Hallen teilweise geschlossen

30./31 Oktober Spielfreunde

Toggenburger Spieltag, Zuzwil

26. November Sport Fit Frauen

Klausabend

27. November Gesamtverein

Delegiertenversammlung 

KTV-Toggenburg, St.Gallenkappel

29. November GETU

Brunch

Dezember Sport Fit Frauen

Jahresabschluss

22. Dez. 09 bis 

03. Januar 10

Weihnachtsferien

Hallen teilweise geschlossen
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 Gratulationen
Bettina und Daniel Schmutz-Dux in Schmerikon freuen 
sich über die Geburt ihres Nico-Aaron am 20. April 2009. 
Wir gratulieren ganz herzlich und freuen uns heute schon 
auf Nachwuchs in einer unserer Riegen.

Turnerinnen und Turner haben ihre berufliche Abschlus-
sprüfung mit guten bis sehr guten Noten bestanden. Wir 
gratulieren zum Berufserfolg und hoffen, dass alle einen

zusagenden Arbeitsplatz finden.


